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Lebensmittel — 1919. 7. Februar. Eintragung von Amtes wegen
aaf Grund Rekursentechtades des Schweiz. Justiz- und PoUzeideparteriients
vom 4. Februar 1919:

Albert-Akeret-Pfenninger, Ida Akeret-Pfenninger, beide von Zürich, in
Winterthur, und Albert Weber-Elmiger,. von Schänis (St. Gallen), in Winter-
thur, als unbeschränkt haftbare Gesellschafter, und Barbara Weber-Elmiger,
von Schänis, in Winterthur, und Hans Bachmann, Gipsermeister, von Muri
(Aargau), in Töes, als Kommanditäre, erstere mit dem Betrage von Fr. 5000
(fünftausend Franken), letzterer mit Fr. 1Ö00 (eintausend Franken) haben im
Herbst 1917 unter der Firma Akeret, Weber & Cie. in Winterthur, Eduard
Sttaöefstrassfl 7, eine Kommanditgesellschaft eingegangen." Fabrikation und
Handel in Lebensmitteini

Suchdruckerei und Z ei tungs vorlag. — 10. Februar.
Die Finna Jean Frey in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 90 vom 11. April 1911, Seite
605) und damit die Prokuren Carl Freyy Fritz Frey und Fritz Pfister,
Buchdruckerei und Zeitungsverlag, ist infolge Ueberganges des Unternehmens in
Aktiven und Passiven an die.FiMa «Aktiengesellschaft Jean Frey» erloschen.

—11. Februar. Unter der'Firma
Jiah Frty hat siöh mit Sita'in Zürich und auf

unbestimmte Dauer am 28. Januar 1919 eine Aktiengeöelisbhaft gebildet Zweck
defsgfb&i ist dtö Erwerbung in Aktiven und Passiven uM der Weiterbetrieb
des voü «Jfeafl Ftöy» iü Zürich bisher betriebenen Blichdruckerei- und Ver-
lagsgeschäftee und der dazu gehörende^ Liegenschaften mit dCA darauf
haftenden Hypotheken, sowie der Betrieb anderer mit dem Buchdruckereigewerbe
und Verlagswesen im Zusammenhang stehender Geschäftszweige oder die Be-
teifigujjgj»Bolchen Unternehmungen. t>äs Gesellschaftskapital betrügt Pran-
ke'noOTJWö und ist eingeteilt in 500 auf deii Inhaber laütende Aktien von je
Ff. KaJo, yolleinbezahlt Offizielles Publikationsmittel der Gesellschaft ist die
Schweizer Wochen-Zeitung in Zürich. Der Verwaltungsrat kann noch andere
PubEkafionBorgane bestimmen. Die Organe der Gesellschaft Bind: Die
Generalversammlung, ein Verwajtungsrat von 8—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen; er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sind, er bestimmt auch die Form der Zeichnung.
Es fähren Einzelunterschrift die Mitglieder des Verwaltungsrates: Jean Frey,
Buchdrucker, Präsident; Fritz Frey, Buchdrucker, und Karl Frey, Kaufmann,
alle von Hofstetten bei Elgg, in Zürich 2; ferner das Mitglied der Geschäftsleitung:

Max Frey, von Hofstetten bei Elgg, in Zürich 2. Einzelprokura ist
erteilt an Fritz Pfister, von Wädenswil, in Zürich 6. Geschäftslokal:
Dianastrasse 5, Zürich &.

PapiermaChCwaren. — 10. Februar. Die Firma H. Rivinius
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 148 vom 15. Juni 1909, Seite 1065) verzeigt als
Geschäftslokal: Hönggerstrasse 136. Der Inhaber, Bürger von Zürich, wohnt
ebenfadfe in Zürich 6.

ÄJ. FebrÖär. lüMiohffieri-^rehtieeeösehaft Zella in Zürich (S. H. A. B.
1R. 241 vota* 28. Sbptetaber. 1913, State 1734). Johannes Beringer ist aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft infolge Todes ausgeschieden; dessen
Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde als weiteres Vorstandsmitglied
gewählt: Dr. jur. Emil Bosshart, Rechtsanwalt, von Sternenberg, in Zürich 1.
Dft .VdrtftWdsfftHfefieder zeichnen je zu zweiem kollektiv.

Ftö stdfei und Weinhandlung. — 10. Febrtiar. Die Firma
Jtfg&tMs Uefmailty in Meilen (S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1919, Seite
loflj yetfzeSgt ata Ngtur des Geschäftes: Mosterei und Weinhandlung.

Sanitäre "Praggeräte und dergL — 10. Februar. Leo
Zwinggi yon Neudorf (Luzern), in Horgen, und Heinrich Streuli, von Horgen,
in RUschl&on, haben unter der Firma L. Zwinggi Sc Co. in Zürich 1 eine
Kollektivgesetischaft eingegangen, welche am 20. Dezember 1918 ihren Anfang
nahm. Nur dbr Gesellschafter Leo Zwinggi führt die Firmaunterschrift.

Fabrikation, Verkauf und Patentverwertimg von sanitären Trag-
geräteh und anderer ArtikeL Stampfenbachstrasse 42.

Optische,' physikalische und mathematische
Instrumente und Apparate. — 10. Februar. Inhaber der Firma Alfred
Steinbrüche! Ingenieur in Zürich 7 ist Johann Alfred Steinbrüchel-Di Landri,
von Zürich, in Zürich 7. Handel in optischen, physikalischen und mathematischen

Instrumenten und Apparaten. Frflhtastrasse 16.
' Herrenkleider, Herrenhosen, Wäsche. — 10. Februar.

Der Inhaber der FÄtoa Ck Kännel in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 216 vom
11. September 1918, State 1450), Bürger von Wettswil, wohnt in Zürich 2.

Flach-und DekorätionstaalereL—10. Februar. Inhaber der
Flrta GM» ta Pfaftkouiat Frftk Gtofe, vte Bfrrwfl (Ativan), fc Pfäffi-
kon. Flach- und Dekorationsmalerei. Kempttalstrasse.

Weisswaren. — 10. Februar. Atiiiä
Louise Liechti, alle von Zürich, in Zürich 2,
,Ge8ClfW. LiScbti in Zürich 1 eine Kollektivgeseltechaft eiili
am 1. April 1916 ihren Anfang nahm. Weisswärenhahdel. 1

Stickerei- und Tuchhandlung.—
Firma Albert Diggelmann in FiBchenthal ist
thai, in Fischenthal. Stickerei- und Tuchhandlung.

Eisenwaren, Werkzeuge und technische

liechti, Berti Liebhti uM
hüben unter der PinW

*eiäft

ng. - 11. Februar. MäW
Albert Diggelmann, vltaKfthW-

idlung. Im Fistel.
Bed arfs-

B.
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_erloschen.
ichtgenossemchaft Seuzach in Seuzach. (S. H. A. B.

Nr. 174 vom IS. Juli iflil, Seite 1205). Jakob Guyer, juiL, Hdlhnch Ackeret,
Heinrich Schwarz und Fritz Hofer sind ans dem Vorstande ausgeschieden. Die
Unterschrift des erstem ist erloschen. Gottfried Nüfisli, bisher Präsident "

kleidet nunmehr das Amt des Vizepräsidenten; desfeen Unterschrift ist.
sehen. Es wurden neu in den Vorstand gewählt: Jakob Wipf-Peter,

des Inhabers und Aufgabe
11. Februar- Vlehzucl

1. Juli lflil,

Wirt, von und in Seuzach, als Präsident; Julius Keller, Landwirt* von Nüftga-
dorf, in Oberohringen-Seuzach, als Aktuar; Hans Steinmann* Landwirt) von, und
in Unterohringen-Seuzach, als Quästor, und Htanrich Greuter, Sohn, Landwirt,

il. Ptair
Nr. 14 voM 2&. MSH .1018, Seite fioä). Bit»

von und in Seuzach, ata Zuchtbuchführer,
koüektiv namens der..Genossenschaft

in AlbitaMe
-utäAflfert!

eHöschen. Der Vefwaititagtaat hat eihe Weftefh Kötitac&vprl^öä tathfl
Efäns iMetikei, v6n ffialbeita (Äafgau), in' Zflrich 7. u,11. Februar. Grands Magasins Jelmtal S. A. (Warenhaus OWnft/fi
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Janttaf 1919, State 9).'Franz Anton Jelmoli
ist als Delegierter des Verwaltungsrates zurückgetreten. Dessen Unterschrift
ist erloschen. Das bisherige Mitglied des Verwaltungsrates, Riqhipd Hagnguer-
Vogel, tat ata Vizepräsident des VerwältungSrates gewählt iii'
der bisherigen Kollektivunterschrift nunmehr Einzeluntersc^f
wurden ernannt: Sigmond Jacob, bisher Kollektiyprokuriöt,
hold. Kaufmann, von Nesslau^ (Toggenburg), i^ Zürich 7i

.tretenden
J

Wren ühd
/nannten führen mit den bisherigen KoUektryprokurisfeh Refffqdld
Eugen Bogler zu zweien kollektiv die rechfsvtabindlidne

Sportartikel — 11. Fel^cuax. ,Die Pinna Och Frfcrea in Züritai 1

(S. H. A. B. Nr. 13 vom iß. Jänuaif iPfz, Stafö 81) (Haupteitz in Genf)
verzeigt als Geschäftelokal: BahAdfhtfa&b 77.

Bera — Berne — Beraa
Bureau Aarberg

1919. 18. Februar. Aus dtir BrikefkNrerke A. Gi Aarbekg (BrluautAtt
d'Aarberg S. A.); Aktiengesellschaft mit Sita in Aarberg. (8\ H. A. B. Nr. 74 Vorit
26. März 1918, Seite 506X tat der Direktor Ernst Hirsch!, votl Bern, in Aäibeig,
ausgeschieden; seine Unteraohrift ist erloschen.'

Bureau Bargdorf
Korbwaren, Innendekorationen, Steppdecken. —

8. Februar. Laut den Statuten vom 1. Februar 1919 ist mit Sitz in Butzdorf
unter der Firma Günter & Co. Aktiengesellschaft eine Aktiengesellschaft

von unbestimmter Zeitdauer gegründet worden. Gegenstand des
Unternehmens ist Herstellung und Engroshandel von und mit Korbwaren, Fabri-

si^-mit.
Wirkung ab 1. Januar 1919 übernommen hat, betriebenen Geschäftszweige, tue
Tätigkeit der Gesellschaft kann durch Beschluss des Verwaltüngsrates aiidh
auf andere Geschäftszweige ausgedehnt werden. Das Grundkapital beträgt
Fr. 200,000 und ist eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zji n6mi-
neü je Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft tat da$ HchWeiz.
Handelsamtsblatt Zur Einztaztachnuug sind ermächtigt: Emil Günter, fön
Thörigen; Gottfried Mumenthaler, von • Langenthal; Werner Güntör.von
Thörigen; Walter Mumenthaler, von Langenthal, alle rifer Kaufleute, in Büsdorf,

alle vier Mitglieder des Verwaltungsrates. Kollektivprokura ist erteilt ah
Gustav Käch, von Bolken, und Wilhelm Siegfried, von Landtawil, Kaufleute,
ereterer in Burgdorf, letzterer in Oberburg.

11. Februar. Konsumgenossenschaft Bargdorf, Genossenschaft mit Sitz
in Burgdorf (§. H. A. B. Nr. 20 vom 26. Januar 1914, Seite^B. und dortige
Verweisungen). Ääs dem Vorstand sind ausgeschieden: Franz Balmer,
Präsident, Joh. Friedr. Graf, Sekretär, Jacquös Moch, Hans Wagnef, Alfred Löffel,
alle in Burgdorf; ebenso ist der bisherige Verwaltet Kärl flees ate Sölcffet

erigee
r: ArnoFefdinand Riesen, bisheriger; Sekretär: Arnold Gazzeria, von Oberbti

mann, neu; als Beisitzer: Emil Michel, Poetbeamter, bisheriger: Ernst ^
ger, Bahnangestellter, bisheriger; Otto Eis, Motorführer, bisheriger; Ei1

Enggist, Wagner, von Gysenötein, neu; Johann Blumer, WetktaetateT,. von
Engi (Glariis), neu; Karl Hess, von Dürrenroth, SpitalverWalter (btahörigbr
Verwalter), neu; Jakob Burk alt Zugführer, bisheriger, und Gottfried Tfecbani,
Sohn, Postangestellter, voü Sigriswü, neu; alle in Burgdotf. AW VetWalü^ tet
neu gewäblt worden: Albert Bührer. von Hofen (Schaffhausen), früher in Brem-
gartpn, nun in ButglftW. I)ie redtiWreAmidliche tfüwäflm führen, wie
bisher* je ztt1 zWteiöü kÖltekfiV dtt" Prätadeift, ^taepWsläftft Üöd" 8taöüiar' des-
Vorstandes, soWie der Verwaltet.

Barem Inierlaken
TdcÜ- ond SchahvariB. — 12. Februir. EMe Fifma jlk.

Urfer-Müblemun, Handel mit Tach- und Schuhwaren, in Bönigea (S. H.
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A. B. Nr. 436 vom 11. Dezember 1902, Seife 1742), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen ubd dätältjiucK die anMargarilha Urfer-Mühle-
mann erteilte. Prokura. '

'Ho l'z wYr'eo f a brlkati o'n und Slievereiefi. — 12.
Februar. Die Firma Jotiaan Huggter.'Hdlzwafeafäbrikant nod Spezereihtnd-
lung, in Brieazwiler.(S. H. A. B. Nr. II vom 31. Januar 1883, r Seite 74),
ist irifolde Todes des Inhabers erloschen. '

' 12. Februar. Der Verein nnter dem Namen, Hoteller-Vertiji latrrtaken,
mit Sitz itt Interlaken (S.< H. A. B. Nr. 43 v$m, 21,LFebnifer 1916, Seite
270), Wird gemäss Beschliiu der GeneralveTTMftntfripngvom;27'." Jabüaf1919
irt Handebreglster gestri h*n.

•

12. Februar, Der Verein unter dem Namen Krankenkasse firienz dhd
Umgebung, mit SR* In Brienx (S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August 1917, Seite
1S46), bat sich durch Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Januar 1919
aufgelöst und wird im Handelsregister gestrichen. Die Liquidation ist bereits
durchgeführt.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
12. Februar. Die Ki»ere!geaossea«chaft Wald, mit Sitz in Wald,

Gde. Schangnan (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1917, Seife 364),
hat in ihrer Haupt Versammlung von 11. Januar 1919 ih en Vorstand
neu bestellt nnd. gewählt: Alp Präsid-nt (Hüttenmeister) am Platz des
Peter Felder: Jobann Gerber, von Scbangnau, Landwirt tu Wälti-haus,
nnd als S-kretär an Stelle des Albrecbt Gerber: Gottlieb Siegentbaler,
Schmiedmeisler, von Scbangnau, beim Wald daselbst. Der Präsident
und der Sekretär führen für die Gcnösse'bschaft.die verbindliche
Unterschrift durch Kollektivzeicbnnng.

Bureau de Porrentrug '

Boulangerf e, äplcerie. 12 fävrier. Le chef de la maison Paul
Botoay, k Vendlincourt, eat Paed Boinay, fils Constant, böuiaager, orgiqaire
de Vendlincourt et y dondcfliA Boulangerie, öpicerie.

Obwaldeu — Caterwald-le-baut — l'uterwaldea alto

1919. 11. Februar. Ans dem Vorstande der Vlehzucbtgcnossenscbaft
Engelherg in Eugelberg (S. H A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1918, Seite
50) ist der Präsident Alfred Hess infolge Todes ausgeschieden. Derselbe
wurde im Vorstande dnrcb Eugen Hess, Landwirt, Stockli, von und in
Engelberg. enetzt, nnd als Präsident ist das bisherige Vorstandsmitglied
Franz Waser, Landwirt, Stocki, von nnd in Engelberg, gewählt worden.

Ctam — Gtartt — Steana

Baugeschäft. — 1919, 8. Februar.. Die Kollektivgesellschaft Fritz
Marti ft Sohn, Baugeschäft, in Matt (S. EL A. B. Nr. 34 vom 3. Februar 1899),
hat sich aufgelöst; die Finna ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Fritz Marti» in Matt (S. EL A. B. Nr. 81 vom 7. Februar
1919, 8eite 191).

Freiburg — Fribourg — Fiiborgo
Bureau de Prtbow$

1919. 12 fävrier. L'association L'o'phellrtat de 'Marly en liquidation k

Marly-le-Grani (F. o. s. da c. dn l2 j^nv«r l9l7, n* 9), a relevö de
lear mandat les liquidatenrs Jules Bouchard^, k Genöve, et Aloys Chas-
sot, k Fribpnrg. Eq consequence, le poukoir, qiil leorva, At,6 cqqlfet# ,d$
signer pnnr'l'association, a pris fiq. Les op6ratiönS de liquidation ont
Ate confiäes k nn liquidatenr cboisi dans la personne de Paul Droux, de
Les Ecasseys, joge cantonal, k Fribourg, leqael representors däsormais
)'association par sa senle signature.

8#Mbura — Soletre — Coletta

Bureau CHlen-Gösgen

Alnmininmstanzwerke, La m pen, Kochgeschirre,
naw. naw. — 1919. 10.- Februar. Die Kommanditgesellschaft unter der
Firma E. Pfindler ft Cte, in Ölten (S. H. A B. Nr. 80 vom 1. März
1916 nnd Nr. 4 vom 7. Januar 1913) erteilt Kollckiivprokura an Gottfried

BISsch. Kaufmann, von Mörignn (Kt. Bern), in Ölten, und Ernst
Schtnid. Betriebsleiter, von und in Ölten, in dem Sinne, dass beide
Unterachriften zusammen die Firma verpflichten. Die Einzelprokura des
Fritz Dolder bleibt unverändert bestehen.

Papier: Tee-Import, Vertretungen. — 10. Februar.
Der Inhaber der Firma Fr. Wettler in Ölten, Friedrich Wettler, von
Rbeinerk, in Ölten <S. H. A. B. Nr. 2 vom 5.;. Januar 1914). ändert
seine Firma ab in: Fritz Wrttler nnd ebenso die Nätnr des Geschäftes in:
Papiere en gros, Plantador-Tea-Import und: Vertretungen.

Basel-Stadt — Bile-YiDe — Basüea-CMtk
1919. 10. Febiuar. Die Firma KlelderfSrberei ft them. Waschanstalt

Ivan Orsolle verm. E. Gerber in Basel (S. H. A. B. Nr. 100 vom 18. April
1913, Seite706), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Untere Rebgasse 25.

10. Februar. Die Firma Warenhaus Louvre Abraham Dreyfus in
Mülhausen, erteilt für ihre Z we i g n i e der J'a.ssn ng in Ba se 1 (S H.
A. B. Nr. 125 vom' 17. Mai 1913, Seite 902) Einzelprokura an Jean
Jacques Dreyfus, Sohn, von Mülhausen, wohnhaft in Basel.

Zigarren, Zigaretten nnd Stümpen. — 11. Februar.
Inhaber der Ffrma Charles Fecht in Basel ist Charles Fecht, von nnd in
Basel. Versand von Z'garren, Zigaretten nnd Stnmpen; Sierenzerstrasse 5.

Aerztlich empfohlene Spezialitäten. — II. Februar.
Inhaber der Firma Jules Bauer-WIget in Basel ist Jnles Baner Wiget,
von und in Basel. Aerztlich empfohlene Spezialitäten;,.Turnerstrasse 15.

lue! Uli — Blfe-CtppigM -
Uhrenfabrikation. — 1919. 12. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft

Buser ft Cle., l'hrenfabrikation, in Niederdorf (S. H. A B.
Nr. 42 vom 19. Februar 1916, Seite 264. and Nr. 50 vom 1. März 1918,
Seite 326), ist der Kommanditär Gottlieb Tscbudin ausgetreten nnd
damit dessen Kommandilbeteiligung von Fr. 10 000 erloschen.

Viehhandinng. — 12. Februar. Die Firma Simon Welller,Viehhandinng,

in Muttenz (S. H. A. B. Nr. 41 vom 24. März 1883, Seite
313), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Viehhandinng. — 12. Februar. Hermann Weiller und David
Weiller, von hingen, in Mnttenz, haben unter der Firma Gebrfiier Welller
in Mnttenz eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit der Ein-
tragung im Handelsregister beginnt; Viehnandluag.

- 8chafhMM — Sdaflbn
Ausstattungen nnd Wäeeiie.— 1919. 6. Februar. In die Koüek-

tivgeeellschaft unter der Firma Gebrüder Meyer in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 181 vom 8. Juni 1916, Seite 885) ist eingetreten: Ernst Meyer, von
Schaffhausen, in Zürich. Ans der genannten Gesellschaft ist ausgetreten der
Gesellschafter Jakob Heinrich Meyer und dessen Unterschrift erloschen. Die

Firma hat die Natur des Geschäftes abgeändert in: Ausetattungügeechäft und
.Wäschefabrikation.' * " '! '
;

' *
10. 'Janüar. Unter de£ "ämmoMBengCsMIäcIiätt SoHafttvanseu1

(Sodedad InnnobiUaria Schaffhaiös^n) (Sod6t£ Immobiliere de Sckaffhodee)
hat sich mit Sitz in Schaf fh&ijtsen eine Aktie^n:gefeeUscHh^aft
gegründet. Zweck der Gesellschaft ist der Ankauf, Verkauf, ParzeQIenin&,
Bebauung und Verbesserung von Grundeigentum in Europa und in Südamerika.

' Die Statuten sind am 7. Januar. 1919 festgestellt- worden. BieDauef der Qe^
oeQschäft ist auf zehn Jahre festgesetzt, kann. jedo<&vdurch BesCblusa de^
Generalversammlung verlängert werden. Das Grundkapital beträgt' ein& Mil-'
lion Franken (Fr. 1.090,000), eingeteilt in lOOO auf den Inhabertäutöndh Äktifcm
von je'eintausend Franken (Fr. 1000). Die Einladunghü üfid Bekannt

,' machungen erfolgen im Schaffhauser Intelligenzblatt. - Der Präsident oder der
Vizepräsident des Verwaltungsrates vertreten die Gesellschaft nach aussen
und führen für diese einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
des Verwaltungsrätes ist German Romähn, Privatier,.von Roeario de 3ta/F6;
Vizepräsident des Verwaltungsrates ist Teil ßchultbeiss, v^i
Alterswilen (Thurgau), beide in Genf. Domizil: Oberstadt "Nr: 24, H. StoCk.

•Zigarren, Zigaretten und Tabake. — IL Februar. Inhaber
der Firma Edmund Frey in Schaffbausen ist -Edmund Frey, Von Zurzach (Aargau),

in Schaffhausen. • Zigarren, Zigaretten und Tabak" eü gros.' FYöbbefg-
strasse Nr. 1. • - ' - 1

St GtUe« — St-GaB — 8m GaB»

1919.. 7.. Februar. Cosmophos A. G. St Gallen, Aktiengesellschaft mit
Sitz in St Gallen C (S. H. A. B. Nr. ,249 vqin 19. 0ktober 1918, Seite 1651):
Am 15. Januar 1919 ist von der Generalversammlung die Erhöhung des
Aktienkapitals von Fr. 100,000 auf Fr. 500,000 (fünfhunderttausend ^Franken) be-,
schlössen und die vollständige Zeichnung und Einzahlung', des neuen
Aktienkapitals konstatiert worden. Die bi6herige~Eihzeluntersöhrift des Präsidenten
des Verwaltungsrates Victor Dreyfus ist erloschen. Derselhp fühjt nün kollek-
tiv mit einem der weitern Mitglieder des 'Verwaltungsraies, Beat Stoffel,
Kaufmann, von Arbon, in St Gallen, und Charley Suter, Kaufmann, von und in
Zürich, die rechtsverbindliche Unterschrift.

Aargaa — Argovle — Argoria
Bezirk Kulm

Kolonialwaren, Bonneterie, Hercerie, Speze-
reien, nsw. — 1919. 12. Februar.. Inhaber der Firma Trawgott Merz-
Scherler in Meoziken ist Trausjott Merz-Scherler, von und in Menziken.
Kolonialwaren, Bonneteric; Msrcerie. Spezereien, usw., en dötail; zum
Scblfl'sti Nr. 131. •" ü—«5 «HWiß • : e -: - - v

1 Zi garren f ab.r i ka ti o n. — 12. Februar. < Inhaber'dar Firmä
Rudolf Eichenberger-Gloor in Beinwil a. See ist ..'Rudolf: Eiehenberger,
von nnd in Beinwil- a. See. Zigarrenfabrikatiön; Neubühl Nr..04. "

fesda — lessta — TidM
Ufficio di Lugano " * '

Frutta e verd.ura..—;1919. 11 febbraio, Sotto la ragiono sociale
Fratelii Alberto Paolo ft Antonio, si ö costiluita it^Lugano, fin dal 15 aprile
1918., nna societs in nome cnllettivo tra Paolo ed Antonio -A 1 berio, fn.
Luigj. da Ftovello (Prov di Como), domiciliati in ^.ugänp!: .fp^portaziope
e vendita di frutta e verdura. '

Haidt — Yaad - Tau4
Bureau \d'A übonne

K -'„.is

Bois. — 1919. 11 fövrier. La raison Sophie Raariiev.A Sanlxa^^oiQ-
merce de bois (F. ö. s. du c. du 29 janvier '19i4, b® ÄS),', eat Iterate- ei..iudJÄe
eÜ6uite du döcös du tituläire. '.

,Sc,ieri.e, comm.erce.de b d i s. — 11 fävrier. .^e chef de la maison
Isaac' Pasche, ä Saubraz, est Isaac fils de Louis-Henri Ffceche, de Servion.
domiciQö 1 Saubraz.. Scieur!et marchand de bois. _'

'• /.
Bureau de Lausanne

11 fövrier. Les raisons suivantes sont rädiöee d'office ensüite de faülite.(
Epicerie, mercerie, vins, t a b a c s e tc.C. Mb-

ceaseur de G. Redard, öpicerie, mercerie, vins, tabacs et cigares, A IAnguine
(F. o. s. du c. du 10 mal 1913);

Hotel-pension. — H. O. Tanner, exploitation d*ün hOtel-pensionl
k Lausanne (F. o. s. du c. du 7 janvier ...'V

Constructions -.m 6 c a n i q u e s. — L/Effort (SL A.), podiötO,
anonyme ayant. son siöge k Pully (F. o. s...du c. du 5 mars 19l7i.

Lingerie. — 12 fövrier. Le cheif de la maison L^uls BeraiW, k Lan-
saim, est Löuis-Joseph Bersier, de Cugv (Fribourg) et' Gpiiöye, dömlcißö A
Lausanne. Fahrique de lingerie; Cour.

Bureau d'Oron s-

Mercerie et tissue. — 12 fövrier. Una et Cöcile fillee de Fröderic
Bussy, de Crissier, nögociantes, domiciliöes k Oron-la-Ville, ont constituO
A Oron-la-Ville, sous la raison sociale L. et C. Buaey, übe sociötö en
ncrm collectif, commencÖe le 10 janvier' 1910. Mercerie et tissus:

Bureau de Veoey'
Vins. — 10 fövrier. La raison Ang. Fornara, ä Montreux, ie Chätelard,

vins en gros (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1913, n* 220, page 1568), est radiöe
ensuite de döcös du titülaire. L'actif et le passif sont repris per la maison
»Vve Augustüie Fornaxa», au dit lieu.

'

Le chef de la raison Vve. Augustine Fornara, k Montreux, le Chätelard,
est Augustine-Ursule nöe Raemy, veuve de Angelo Fornara, de Borgomanero
(Novare, Italic), domicilii k Montreux. Vins en gros; Avenue' Belmont 16.
Cette maison reprend l'actif et le passif de la raison «Ang, Fornara», radiöe.

Primeuis. — 10 fövrier. La raison Adre. Emery FBA4 VeVOy-Corsier,
marchand de primeurs (F. o. s. du c. des 18 septembre 1890, n» ISA page
678, et 25 avril 1914, n* 95, page 109), est radiöe ensuite de renondaaon &
tituläire.

Cigäres e t tab aes. — 12 fövrier. La raison Jacob Gerber, k Ver-
nex-Montreux, cigares et tabacs (F. o. s/duc. du 14'novembre 1906, n* 445,
page 1779), est radiöe ensuite de reuonciation du tituläire. L'actif et le psesif
söbt'repris pär la'maison «Marie Gerber», au dit lieu! r: v •''''

Le chef de la raison Marie Gerber, ä Vernex-Montreux, est Marie, 6pouse
de Jacob Gerber, de Langnau (Berne), domicilii ä Vernex-Moatreux. Cigares
et tabacs. Rue de la Gare 20. Cette maison reprend l'actif et le passif de la
raison «Jacob Gerber», radiöe.

Wallis — Valafs — .VaBese
: 'Bureau Brig 'i

1919. 8. Februar. Unter dem Namen' Krankenkasse Leukerberge hat sich
gemäss Statuten vom 10. November 1918 irb Sinne des Busdeegeeetzes vom
13. Juni 1911 über Kranken- und Unfallversicherung eine Genossenschaft
ohne Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet mit Sitp:in Erschmatt. Die
Genossenschaft hat den Zwedk^^-ibre • Mitgöedex statutengemäs» nach dem
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Grundsätze der Gegenseitigkeit in KrankheitUnd Unfall zu untprat(lueh und
die KmnkheitffveriiütuDg durch Aufklärung und Unterstützung bezüglicher
$oatrebungen zu fördern.. Genussberecfrtigtea Mitglied der Kasse kann jede
Person werden,, dio ihren Wohnsitz im .Tätigkeitsgebiet der Kasse, Albinen,
Guttat, Feschel, Erechmatt, Bratsch mit dem Weiler Niedergampel, in den
Weilem, und", Gehöften Kotaffen, Brunnen, Lichten, Brentjo, Theel auf Gebiet
der-Gemeinde Leuk hat oder sich dort .wenigstens ein halbes Jahr aufhält,
wenn jlie Persoq gesund und nicht mit wiederkehrenden Leiden behaftet ist;
immerhin können auch 'mit" 'Krankheiten behaftete :Personen unter 'Vorbehalt
ajufgencunmen. werden. In diesem Falle sind-die von der Versicherung aus-
zusebljcesendeii Krankheiten im Aerztezeugnis besonders zu bezeichnen und
ip.der.Aufnahmeurkunde, vorzumerken; wenn, sie bei keiner anderen Kranken-
kasseftir ärzthdhe 'Behandlung und Arznei-oder bei nicht mehr als einer
anderen Krankenkasse, für Krankengeld versichert. ist; wenn sie für don
Krankheitsfall nicht so gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei der
Kasse ein Gewinn, erwächst. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich
eine schriftliche Emtrittserklänmg auf Grund der .bestehenden Statuten und
Reglemente upd Aufnahme durch den Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt
durch den Tod und überdies durch endgültigen Wegzug aus dem Tätigkcits-
gebiet.der Kasse, durch den Austritt und durch Ausschluss. Der Austritt kann
zu jeder Zeit erfolgen. Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn seine
Genussberechtigung erschöpft ist, wenn es die Anzeigepflicht verletzt, wenn
es ohne Zustimmung der Verwaltung in eine andere Kasse tritt und onf
erfolgte Aufforderung hin aus derselben nicht wieder austritt, wenn es seine
Beiträge trotz Mahnung nicht ontriehtef, wenn es die Kasse unredlich
ausbeute* oder auszubeuten versucht- Die Mitglieder haben einen Eintritt von
Fr. 1 und' einen jährlichen Boitrag zu leisten; dieser wird jährlich durch die
Delegiertenversammhing festgesetzt. Die Organo der Krankenkasse sind:
1. Die Delegiertenversammlung; 2. der Vorstand; 3. die Revisoren; 4. die Drtf^
versammhing der Sektionsmitglieder; 5. das Sektionskomitee. Die Delegierten-
Versammlung wird gebildet aus den von den Sektionen gewählten Delegierten.

Die von Öer DelegiertenVersammlung aus ihrer Mitte gewählten Präsident,

Schreiber und' Kassaführer bilden den Vorstand der Krankenkasse. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Kasse führen kollektiv der
Präsident und der Schreiber oder der Kassaführer. Als Mitglieder des Vorstandes
sind gewählt worden: als Präsident Adolf - Sarbach, Pfarrer, von St.
Nikiaus, wohnhaft in Feechel; als Schreiber Hubert Kuonen, Landwirt, von und
in Ghttet; als Kassier Eduard Pfammatter, Pfarrer, von Eischoll, wohnhaft in
Erschmatt. • ;

- • ' Bureau Ar RUMaurirr
Horticnlteur, marchand- grainier. — 8 f6vrier.1 Le

ebef- de in maison Charles Dounet-Descartes, k Monthey, est Charles Donnet-
Descartes, de bt & Menthey. Hofticulteur, marchand-grainier.

Commerce de'1 bois, • cafö-restaurant., — 12 fövrier. Le
chef de la maison Simon Chaperon-Fornay, 4 St-Gingolph, est Simon
Chaperon, ali& Fornay, de et 4 St-Gingolph. Commerce de bois; exploitation du
Cate-Restaurant de la Poete, 4 St-Gingolph..

' üeaeibvg—BfeackAtel — NeseUUd
Bürrau du Lorlr

1919. 30'janvier. Georges-Fran$ois Bader, fila de. Francois, originaire
dfes Pontfrdö-Märtel, nögociant, domicilii au Locie, Faul-Alexis Dubiod, fils de
Eugöne-Ferdinaad, originaire de Boveresse, möcanicien, aussi domicilii au
Locie, et Jamee-Arthur Mahny, fila de Jacob, originaire de Safneren (Berne),
möcanicien, domicilii 4 La Chaux-de-Fonds, ont constituö entre eux, sous la
raison sociale Bader, DnbiCd 6t.Cie. Söclötö de Mgcanique.de.Precision, una
söcäftdWÜbiä cbÜSctif äyarft 6on siege aü'L o di e j'qui a oommenc6'le.icr d6-
cöinbre 1918.' " La doeiötö sera valablement obligöe vis-4-via des tiers pär la
signature collective de deux as a oci'6 ö. Fabrication et
transformation de machines, fabrication d'outillagea en tous genres et pour, toutes
iridustrie. La Bttelötö ponrfa a'occuper en outre d'achats et vente.de machines
et outülages et sfnteresser, aoit par eile aeule, aoit 6n common avee'd'autres
industriela non concurrents, 4 toute constructions de fabrique qui prbaenterait'
on avantage pour eile. Boit par une prise d'actions, soit de toute autre manifere.
Rue dee Touiidlefe 62.

M a re h an d s -1 a i 11 e u r a confections pour homines et
jeünes gehe. — 4 fövrier. La aociötö en nom collectil J. Bommer et FÖs,
marcbands-tailleors, confections pour hommea et jeunea gens, au Locie (F. o. a.
du c. du 4 mal 1911, n* 111, page 751), est dissoute et radibe. L'actif et le
passif sont repris par la nouveile maison cCharles Bommer Fils», au Locie.

Mafchainds-tailleurs, confections pour homines et
jeunea. geOs: — 8 fövrier. Le chef de la maison Charles Bothmer Fils, au
Locie, est Charies-Emiie Bommer, fils de Jean, originaire du Locie, 'tailleur,
y domfcftfö. la maison reprend l'actif et le passif de la sociötö en nom
collectif «J. Bommer et Fils», radiöe. Marchand-tailleur, confections pour
hommea et Jeunea gens. Rue Daniel Jean-Richard 25.

Genf — Genfcve — Ginevra

Pension. — 1919. 11 fbvrier. Le chef de la maison Theodore Steen-
voorden, 4 Genfcve, est Tböodorus, soit Thöodore-Johannös-Adrianua Steen-
vooTden, de nationality hoiiandaise, domicilii 4 Genöve. Exploitation d'une
pension. S3, Rue de Malagnou.

Sekwsiz. int für geistiges Eigsstra
BbrussosM ibla pngriött uteilectsells — Officio snzzero deQa progmU istsUittuk

i *v ' _

Marken — Marques — Marche

Äntragungen — Enregistrements — Isorizionl
R« 48359. — l«f fövrier 1919, 8 h.

International Motor Company, fabrication et commerce,
New-York (Etats-Unis d'Am.).

CuatooB automohflee, hotten de transmission et moyetne poor rooes de .vdhi-
coles.

Nr, 41|857. -v 5- Februar 1919, 8 Uhr.

Klement.&.Spaeth, Fabrikation nnd Handel.
* - - Romanshorn (8chweiz).

* t :
*

i „ t..
* "

i.

Seifen, Seifehpräparate in fester, flüssiger und pulverisierter Form, koemetiechü
Präparate,: Mittel zur Pflege der .Hände, Zähne und Nägel, Gesichte- undHaut-
creme, Haaröle, Haarwässer, Haarfärbemittel, Haarwuchsmittel, Mund- und
Zahnwässer, Zahnpulver, Z^npaata, -Zahncreme, Puder,, Schmipken, Pomaden,
Parfümerien, künstliche Riechstoffe, .Toilettemittel, Töilettewasaer, Toilettp-
esajge, Glyzerin und Giyzejinpräparate, Streupulver, Borax und Borax -

präparate.

Apothekers Otto Klement's
Alpenblüten

j ' '

Nr. ,48858. — 5. Februar 1919, 8 Uhr.

Kiemen! & Spaeth, Fabrikation und Handel,
Romanshorn (Schweiz).

*
* ' ' i

Seifen, Seifenpräparate in fester, flüssiger und pulverisierter Forin; kosmetische
Präparate, Mittel zur Pflege der Hände, Zähne und Nägel, Gesichts- und
Hautcreme, Haaröle, Haarwässer, Haarfärbemittel, Haarwuchsmittel, Mund- und
Zahnwässerj' Zahhpulver, Zahnpasta, Zahncreme, Puder, Schmihken, Pomaden,
Parfümerien^ künstliche Riechstoffe, Toilettemittel, Toilettewasser, Toil'ette-
essige, Glyzerin und Glyzerinpräparate, Streupulver, Borax und Borax-

präparate.
' * • - i •_

Rispa

- H*'48859. — 6 fävrier 1919, 34
Abrasive Company, fabrication et commerce,

PhSadrfpUe (Etats-Unis d'Am.). 1

I'..*"'. ' Borolott
•. _ »

Nr. 48860. — 7. Februar 1919, 8 Uhr.

Divisor, Fabrikation,
Wetdkon (Zürich, Schweiz).

' j

Werkzeuge, Werkzeugmaschinen, Bestandteile Mr Spinnmaschinen, Metall-
•••• wsren.

'

8° 48861. — 7 idvrier 1919, 8 b.

Bigar fröres et Cie., commerce,
f

Lausanne (Suisse).

Rubans.

y 'W» 48899. — 7 fövrier 1919, 8 b.

Bigar fröres et Cie;, commerce,
; Lausanne'(Suisse).

r • Rubans.
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Höchstpreise für Häute, Fefle und Leder

Bcddillguf.
Im deutschen Text der Verfügung des schweizerischen Volkswirt-

sehaftsdepaitemente vom 6. Februar 1819- über Höchstpreise für
Häute, Felle und Leder, welche im Schweizerischen Handelsamte-
Uatte Nr. 83 vom 16. Februar 1919, Seite 207 bis 809, publiziert ist, ist ein
Druckfehler unterlaufen, der hiermit folgendennassen richtig
gestellt wird:

In Art. 1 soll es hei8sen : Höchstpreise für 1 kg Ochsen-, Kuh-
unq Rinderhäute, unter 40 kg, grün Fr. 2.46 anstatt Fr. 8.45.

• *

Prix nmxtew peaq? fcyufr 6t cuirs tannäs
(Dbdrkra du Departement »uisM de Päeonomle publique du 6 fbvrier 1919.)

Le Departement snjsse |Jc l'6cpnpini§ publique, en vertu de I'arrätb
da Gonseil föderal du^Q fqai l»W m>n®eB>ant i'approvisionnement du
pays ea cuirs1),

däcide:
A. Mi buIbu poor colrs et peaix brate.

Art 1. Lea prix maxima pour les cuirs et peaux bruts indigenes
provenant de sujets des espbces bovine, chewaline, ovine et caprine sout
fixbs comme suit:

U
Cqirs bopqf, de vache et de gänisse: p*. g,. Fr.

M-deaspu de «0 kg 2.46 6.18 5.15
du poids de 40 kg. et au-dessua 2. 30 5. 75 4.75

Cuirs de taureau: 2.20 5.50 ' 4. 50
Peaux de rean:

sans täle et & dbpouille courtp (coupes an genou) 3.30 8.25 7. 25
sans täte et ft dbpouille courte (coupbes au-dessus

du petit onglon) 3.20 8.— 7.—
avec täte 1 : 2.70 6.75 5.75
provenant de veanx abattus d'urgence 2.40 6. — -

peaux d'avortons et de rebat 2. — 5. —
Brontards:

sans täte et ft däpooille courte 3. — 7.50
avec täte 2.60 6.50
(broutards avariäs avec on rabais cerrespondant b i'avarie.)

Ponr les peaux de veau affeotäes ft la fabrication de sacs miiitaires
il est bonifiä un supplement de prix de fr. 1 par- pean.
Piaox de moqton:

lainensea et repoussäes 2. 25 5. —
rasons 2. — 4. 25

Peanx de chävre, säches:
Sorte I, la douzaine, dn poids de 16 kg. et plus fr.
'S' «M&Ua», la douzaine, du poids die 13$ b 16 kg. »7.90
»II » » » » » 12 ft 13,5 kg. »6.90
»III » 5. —
»IV 2.95
» V, peaux de chevrettea,

I*, la douzaine, dq poids de 11 b 12 kg. .' » 7.50
II*, » » » » » 8 ft 9 kg »5.50

Les broutards snbissent qne reduction correspondante.
Cuirs de cheval:

pesant verts plus de 18 ks. ob säcb6s plus de 7 kg. fr. 55.—
pesant verts moins de 18 Yg. ou sächäs moins de 7 kg. »44. —

Les peaux avec queue seront payees proportionneilement plus eher.

Autres cuirs et peaux bruts:
S'il est besoin, ponr approvisionner le pays en cuirs, de preparer

d'autres cuirs et peanx brnts que ceux dbsignes ci-dessus, il eompbte b la
division de l'economie industrielle de guerre de les sonmettre b des prix
maxima, apräs avoir consnltä les groupes intäresses; ces prix devront tonte-
fois ätre fixbs de teile sorte qn'ils n'occasionnent pas on rencheriasement
des articles fabriqubs.

Art. 2. II est interdit de demander, d'offrir, d'aeeepter ou de payer
des prix supbrieurs aux prix fixbs. II est de mäme interdit d'bluder ces
ptix au moyen de pourboires on de quelque autre manibre. Demeurent
rbservbs les pairments addilionnels effectubs habituellement par la H. L. G.,
la G. S. F. ou leurs membres.

Les membres de la H. L. G. et de la G. S. F. peuvent appliqner anx
tanneries, en compensation des taxes speciales qu'ils percevaient jusqu'b
maintenant, ainsi qu'en läcupäration de leurs frais gbnbraux plus blevbs,
une augmentation des prix maxima fixbs ft l'art. 1, laqnelle peut atteindre

jmqu'an 5 % pour les marebandises saibes (y compris le salage) et
jnsqn'an 7 % pour les marebandises sächbes.
Les tanneries ne penvent par contre pas dbpasser les prix maxima

pour les achats qu'elles font directemeat (voir art. 1 et 2).
Art. 3. Aussi longtemps que de nouvelles conventions ne seront pas

intervenues entre l'association des fournisseurs de peaux et cuirs et l'union
des propribtaires de tanneries suisses — conventions qui devront ätre ratiflees
par la division de l'bconomie industrielle de guerre — les dispositions suivantes
sont applicables:

1. Les prix maxima fixbs s'appliquent anx peaux n'accnsant aneune
avarie.

Les peaux avaribes snbissent nne rbduetion de 10 centimes au
moins par kg. et les peanx de veau avaribes nne reduction de
15 centimes par kg. an minimum.

2. Les peanx de rebut, si elles sont aeeeptbes, doivent, dans toutes
les categories, ätre calculbes. ä raison de 20 centimes en moins par kg. que
les peaux avaribes.

3. Ponr les enirs. de boeuf, vache, gänisse et taureau, les prix
maxima s'appliquent b la «dbpouille courte». Pour la «db-
ponille longue» les prix sont rbduits de 6 centimes par kg.

Pour les «peaux sans täte», c'est-ä-dir« lorsque la täte estcou-
päe en droite ligne derribrc les oreilles, il peat ätre payb an sapplbment
de 20 centimes par kg.

') Voir Recneil offidel, tome XXXIV, page 547.

B. Prix ftqr eairs tiH&.
Art. 4. Poor les cuirs tannbs les prix maxima sopt fixbs comjqie spit:

a. Coin ft senuDe.
1 nnu I» mm nut» 4MaU.

•HtaupSfia

Cuirfortla: fS*" I'»?'
en moitiä 9.80 11.15
en croupons 13.— 14.80
collets et' flanes 6.80 7.70

Cuirfortlla:
en moitiä 9.10 10.45
en croupons 12. 15 13.65
collets et flancs 6.20 7.10

Vachedupays, tannbe ft l'bcorcc de chäne pure:
en moitib 10.20 11.20
en croupons 12.80 14.90
collets 8.40 9.60
collets bgalisbs 9. ->- 10.25
flancs 7» —

_

8. —-

Vache du pays, marque S. T. 0. et autres
maiques de mäme valeur:

en moitib 8.20 9.50
en croupons 10.10 11.70-
collets 7. — 8.10
collets bgalisbs 7. 50 8. 70
flancs 5.90 6.80

Vache du pays, tannbe ft l'bcorce de chäne,
nouveau procbdb accblbrb (pour aussi longtemps
que ce genre de cuir se tronvera encore dans
le commerce);

en moitiä ' 8.50 9.80
en croupons 10.50 12.10
collets 7.20 8.20
collets bgalisbs 7.70 8.80
flancs 6.10 7. —

Les prix pour collets et flancs sont compris avec crouponnuga d'environ
50%. Pour d'autres crouponnages, les prix demandbs devront ätre en rapport:
avec les taux fixbs pour les cuirs en moitib.

b. Cuirs poor (tillers.
"ST Refeudus en tripes. l"-n.
2—21/, Cuir pour couverdes de cartoaehibres et

sacoches ft munition I* 38.50 44.—
2—21/, Vachettes pour colliers I* 37. — 42.60
2*/t—3 Vachettes pour sacoches I* 38.50 44.—

Refendus en croOte.
2—2Yi Cuir pour courroies porte-jumelles 40.50 46.—

Lasuperficied'uue peau est dbterminbe en multipliant lalongueur, mesuree
depuis le trou de l'oreille jusqu'ft la racine de la queue, avec la largeur qu'accuse-
ia rbgion ombflicale.

Friz to m nu&uusL.
AM tpMifflM

mm U U
2—VA Rmpeigoe pour la Sellerie 17. y) 2ft. —
2%—3 Cuir pour pochettes de cartoaehibres -15. 50 17-50
2%—3 Bretelles de fusil, courroies de psque-

tage, fourreaux d'outils, ränes minces
et courroies d'btuis ft jumelles 14.60 lj|.6p

S1/,—38/« Porte-fourreaux de balonnette, ceinturons 13.70 15.20
4—A1/« Cuir pour quartiers de selles d'ofüciers, non

passb au suif 13.70 I&20
4—41/, Cuir pour brides, UcbJs 1 12.4o 18.90
41/,—-6 Cuir pour harnachements, quartiers pour

selles, fonds de sacoches, bcols, sanglons
de selles 11.30 12.70

4Vg—6 Cuir pour btrivibres en */, peau 11.30 12-70
4Vi—6 Croupous avec täte pour btrivibres 13.50 15.—

Cuirs pour harnachement noir 10.7Q 12.20
Peaux de chbvres brunes ponr bordures, par pied

carrb 1.60 1.80
Pour le cuir de 3mm. et 3%mm. d'bpaisseur, on ne peut porter en compte

le poids du front, des fourchets et de la queue et, pour le cuir brun plus bpais,
le poids du front et de la queue. Les cuirs dbpassant en bpaisseur les chiifres
maxima indiques ne doivent pas ätre acceptbs.

c. Prix pour cuirs de veau bruns et cirbs et d'empeigne pour chaussures:.

I.Prix de gros des tanneries.
Coir (• TM«: I«

ans tSte et & d6pouille courte (coupö an genou) : Fr.
Poids par douzaine jusqu'ft kg. 9 29.10 le kg.

» » » au-dessus de » 9—12 27.20 » »

» *» » » » » 12—15 25.35 » »

» » » )> » » 15—18 23.45 » »

» » » » » » 18—20 22.20 » »

» » » » » » 20—22 21.50 » »

» » » » » » 22—25 21. — » »

» » » » » » 25—28 20.50 » »

» a » »an 28—33 20. — » »

» » » a » » 33—35 19.90 » *
a a a a a a 35—40 19.70 » »

a a a » a a 40—45 19. — a a

'a a a a a a 45 18.30 » »

Cuir de veau provenant d'on autre assortment ou d'une autre catb-
gorie de dbpouille, avec un rabais correspondant.

Broutards, lre qualitb et Ier choix, courts: leurs prix ne doivent pas
dbpasser ceux fixbs pour le cuir de veau.

Empeigne pour chaussures, sans front et ft dbpouille
courte, le kg., Ia: fr. 15.50, tannage et corroyage de 2"-qualitb: fr. 13.—..

II. Prix de dbtail.
An pins fr. 2. — d'augmentation par kg. sur les prix de gros.

d. Prix pour cuirs de sport et btox.

Cuirs de sport (tannage an chrome on tannage combinb).

Mrltgu MziaSMali
tatunria

Cuirs de veau et cuirs de gros bbtail: Fr. Fr.
Cnirs noirs et cnirs conleur nature, par pied carrb 2.90 U. 30

Box-calf, noir et conleur nature, purpled carrb 2.80
Rindbox, noir et couleur nature, par pied carrb 2.80
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En ce qni concerne les cuirs de veau, les prix maxima ne soot

applicables qu'aux articles sans töte et ä dApouille courte (coupA an genou).
La division de l'Aconomie industrielle de guerre pent' antoriser des

derogations aox prix ci-dessus, ä certaines tanneries, suivant la
quality et l'assortiment de la marchandise. Les prix spAciaux appliques
jnsqu'ici seront ultArieurement valables avee une reduction de 20 cts. par
pied carrf poor le box-calf et de 30 cts. par pied carrf pour le Rindbox.

Les pnx pour le box s'entendent pour les livraisons aux artisans;
les provisions des in termed faires sont ä la charge de la tannerie. Dans
les ventes en detail, le marchand de culr est autorisA ä majorer les prix
ci-dessus jnsqu'ä 40 cts. par pied carre.

Le Box-calf doit etre livr6 tel quel (assortiment normal), sans
marchandise avariee. La livraison de 1 assortiment normal par classes
d'Apaisseur est autorisee. La division de l'economie industrielle de guerre
pent antoriser des derogations, en raison de circonstances parti'culiAres.

e. Prix du culr de chivre pour doublure.
i n •

Prix la im Prix la UtmU
laataaaariM

Provenant de peanx I® et «Media»: Pr-

tannage vegetal on- tannage an chrome, par pied carre 1.60 1.80
Provenant de peaux II* jusqu'ä IV*:

tannage vegetal1 on tannage au chrome, par pied carre 1.50 1.70

Prix la Man
Fr.

1.40

f. Prix du culr de mouton pour doublures.
Prix ax trw lax

Xnxarlaa
Fr.

Tannage vegetal on tannage an chrome 1.20
Art 5. Prix ponr autres c uirs.
La division de l'economie industrielle de guerre est autorisee, apres

consultation des intAressAs, ä prescrire en general ou dans des cas spA-
cianx des prix ou des limites de prix pour d'autres'genres de
cqir non qAsiguAs ci-dessus, pour des qu a 1 i t6s s p.eei a 1 es d f
e u i r et pour des cuirs dont le reudement s Acarte sensibfement de celui
qqi a servi de base au calcul des prix.

C. Dispositions sp&isles.

Art. - Le caLcul des. prix et la livraison des cuirs sont cn
ontre rdgis par les dispositions, speciales suivantes:

1. Les prix maxima fixes s'entendent pour des cuirs prepares avec des
cuice et peaux brüte de provenance indigene.

La division de l'economie industrielle de guerre peut, apres avoir consulte
les interesses et cn tenant compte des circonstances speciales, fixer des prix
ou des limites de prix pour des cuirs prepares en Suisse ou ä l'etranger avec
des peaux brutes* de provenance AtrangAre.

2. Dana, la fabrication et le commerce du cuir,' les benefices ne
doivent pas depasser lea limites usuelles en rapport avec les circonstances.

3. Les prix maxima fixes s'entendent pom: des cuirs sees.
Lorsqne des prix spAciaax ne sont pas fixes pour des qualilAs on

aagjorhimenta different», lea prix maxima ne peuvent etre demandes que
pour des cuirs de premier choix.

Lea prix pour {es dechets de cuir doiveut etre infArieurs aux prix fixes
pow les ouir& correspondants.

Sauf stipulation contraire (chif. 8), les prix s'entendent contre paiement
k 30 jours net.

4 B est interdit de demander, d'offrir, d'accepter ou de payer des prix
superieurs aux prix fix6s.- -

A est de meme interdit d'Alqder ces prix au moyen de pourboires ou
de quelque autre maniere.

5. Pour toutes les ventes, les prix doiyent. etre calcuies d'apr&s les mesures
et poids fixes, dans la prfsente decision. Ces poids et ces mesures ainsi que le
genre, le mode de tannage employe e.t la qualite du cuir doivent etre
indiqu6s clairement sur les factures. En. outre, il doit etre sp6cifi6 si
c'est le prix de gros ou de detail qui a 6t6 calcuie.

Les tactures des marebauds de cuir doivent egalement mentionner la
prevenance (nom de la tannerie) du cuir.

4k. Les, tanneries sont tenues de fournir les fabriqnes de chaus-
sures les marohands de cuir aux prix de gros. Des exceptions ä cette
regle ne sont autorisAes que si elles repoudent aux usages sulvis par les
Interesses. II n'eit en aueun cas admissible de facturer les prix de detail
aux marchands de cuir.

Les tanneries sont tenues d'effectuer les commandes directes des
seUiers et des cordonniers ainsi que de leurs associations en proportion de leur
product»» et aux conditions cn usage avant la guerre aux prix de gros. En
ce qui, concerne les livraisons faites ä des selliers et des cordonniers, pour
lesquelles, selon l'usage, il a toujours Ate calcuie les prix de mi-gros ou de
dAtail.'les tanneries sont autorisees k demander ces prix.

7. Les marchands de cui r.sont autorisAes ä majorer les prix de gros
fix^s aux tanneries. Toutefois ils leur est interdit d'cxigcr des prix superieurs
aux prix de detail fix6s, sauf pour la vente de cuir en dAcoupures oü les prix
de detail peuvent etre majores en consequence.

Les marchands de cuir sont tenus d'appliquer des prix de mi-gros,
tenant le juste milieu eutre les prix de gros et les prix de detail, dans
les ventes effectu£es: a. k des fabriques de cbaussures; b. ä d'autres
marchands de enir, pour autant que ce genre de transactions est auto-
ria& par l'art. 15, alinAa 3, de la decision du 21 juin 1918 conceruant les
cuirs ainsi que par les prescriptions s'y rapportant, AdictAes par la
division de l'economie industrielle de guerre; c. ä des artisans, s'ils achetent
le cuir en ballots d'origine.

La Aivision de l'economie industrielle de guerre peut, apres consultation

des gronpes interesses et en tenant compte des usages suivis
jusqu'A present;, emettre des instructions speciales concernant les prix
pour la vente en decoupures.

8. Pour les payements effectaes dans les 30 jours, il doit Atre accorde
aux achetenss, Sur les prix de detail, un escompte d'an moins 2%.

9. Les tanneries et les marchands de cuir sont obliges de livrer, sur demande,
leurs provisions de cuir aux prix maxima et aux conditions fixees.

10. Les p|ix maxima et les prescriptions s'appliquent aussi aux contrats
de livraison en cours, pour autant que la livraison n'a pas eu lieu avant
1'entrAe en. vigueur de la presentc decision. La division de l'economie
industrielle de gperre peut accorder des derogations, si les denx parties
cShträhtä&tes^n fbtit a dfemaäde: * '

I
Lea, prix mqxima pour les cuirs nc peuvent.Atre ap-f

pliiqnös que si' les conditions de fabrication suivantes sontv
observ6es: a. le cuir facturf doit repondre aux conditions dont remuneration •

suit en ce qui concerne la mirfe en oeirvre, la 'mist, en fosse et le finissage des

peaux des diverses categories de cuir; b. l'examen des cuirs terminAs doit
reveler que la marchandise, d'apres sa qualite, a ete effectivement classAe

dans la catAgorie de prix correspondant au procAd£ de fabrication suivi et
doe le rendement moyen du cuir ne diffAre pas sensiblement de celui admis
aans le calcul do pnx, pour l'espece • de cuir correspondante.

1. Cuir fort.
Cuir fort Ire qualite. a. Ebourrage par l'echauffe; montage en basserie

aigre; refaisage et retraite aigre; tannage en 4 poudres de 3 ä 4 mois qhacune;
matieres tannantes: sapin; cnAne, vaionn6e, eventueDement Mimosa; l'emptoi
d'extrait est interdit pendant toutc la dürfe de la fabrication; durffedela
fabrication 12 ä 18 mois;

b. ou ebourrage par l'emploi du sulfure de sodium; montage, tanpage,
matieres tannantes et dnree, selon precede decrit sous lettre a..

Cuir fort II6 qualite. Ebourrage au moyen de pelains avec bu sans
sulfure dc sodium; montage en basserie; refaisage; retraite et tannage en 2
poudres de courte dürfe avec l'emploi d'extraits dans les refaisages et an
couchage. Matieres tannantes pour le couchage: sapin, chAne, valonnee,
6ventuellement extrait avee emploi de matieres de couchage ä volonte; dürfe
du tannage 6 A 7 mois. Finissage sans aucun travail de corroirie, comme
le cuir fort ordinaire.

2. Vache iiss6e.

Vache lissAe.pays, tannage en fosse pur chAne. Ebourrage
par le pelain ä chaux ordinaire, sans adjonction de sulfure de sodium; bassene,
refaisage et retraite en jus doux, tannage en trois poudres. L'emploi d'extrait

est interdit pendant toute la dürfe du tannage; matieres tannantes:
Acorces de chAne et sapin; corroyage et finissage soignAs. Dürfe de la fabrication

10 ä 12 mois.
Vache lissAe pays, S. T. O. ou marques äquivalentes. Ebourrage

au pelain ou sulfure de sodium; basserie et refaisage avec l'emploi
d'extraits, sans couchage; tannage au tonneau avec des extraits; mabAres
tannantes: toute matiAre tannante suivant la possibility d'achat; corroyage et
finissage soignAs. Dürfe de fabrication 2 k 3 mois.

Autres procAdAs de tannage pour vache lissAe:
D'antres prorfdAs de tannage pour vache lissAe qne ceux spAcifiAs ci-
dessus ne peuvent Atre employes qu'avec l'autorisation de la division de
l'economie industrielle de guerre, laquelle fixe Agalement le prix dans
chaque cas particuliar.

3. Cuirs pour seillers.

Ebourrage, montage et tannage, comme pour la vache lissAe, fosse pur
chAne, avec les modifications nAcessaires pour obtenir une plus grande sou-
plessc du cuir dans le travail de riviAre (aAchaulage plus minubeux) et en
basserie. L'emploi d'extraits est interdit pendant toute la dürfe du tannage;
matieres tannantes: Acorces de chAne et sapin. Dürfe de la fabrication 8 &
12 mois.

Cuirs pourselliers tannAs A l'aide d'extraits: Les

Erix maxima du enir pour selliers tannA ä l'aide d'extraits •«-
issent une rfdnction de 3% vis-ä-vis de cenx fixAs dans la prfsente

decision pour le cuir pour selliers. Ii y a lien d'apporter snr les factures
l'annotation que le enir a AtA tannA ä l'aide d'extraits.

4. Cuirs de veau bruns et drAs et empelgne pour la fabrleatloa de cbaussures.

Les prix maxima indiqnAs ä l'art. 4 c ne sont valables que pour les
cuirs prAparfs an tannage eu fosse.

Tannage en tonneau: Pour les enirs tannAs en tonnsau ex-
clusivement ä l'aide d'extraits vAgAtaux, les prix maxima subisseot une
rAduction de 4% vis-ä-vis de ceux fixAs dans la prfsente dAcision. II
doit Atre anuotA sur les factures que le cuir a AtA tannA en tonneau.

Dispositions transltolres
~ ' Art. 8. En conformity des dAlibArations intervenues au mob de
janvier 1919, sous • la direction de la section des industries du cuir, entre
les associations iutAressAes, il est disposA ce qui suit:

1. Les tanneries sont tenues de prendre livraison, jusqu'ä mi-mars
1919, des stocks de cuirs bruts en possession de la H-. L. G. au
8 janvier 1919.

Si eile y est soIlicitAe par la H. L. G., la section des industries du
cuir est en droit de contraiudre une tannerie ä prendre livraison de ces
cuirs bruts; ä cet effet, eile se basera, en premier lieu, snr les quantitAs
et qnalitAs achetAes par cette derniAre pendant 1'annAe 1918.

Les membres de la H. L. G. doivent facturer ces cuirs bruts aux
tanneries k raison du oonveau tarif. A titre de compensation, il sera
versA ä la H. L. G„ ä la disposition de ses membres, les payements
convenus, dans le courant de janvier 1919, entre les groupes intAressAs.

2. Les tanneries sont tenues de prendre livraison des stocks de
eaux brutes, broutards et cuirs de cheval en possession de la H.

G. et de la G. S. F. an 8 janvier 1919 et de les payer aux prix prA-
cAdemment valables.

La disposition AnoncAe sons chiffre 1, alinAa 2, est pareillement
applicable dans ce dernier cas.

Les peaux brutes, broutards et cuirs de cheval, entrAs aprAs le
8 janvier 1919, doivent Atre facturfs aux tanneries ä raison du nouveau
tarif.

3. Les fabriques de chaussures et les marchands de cuir doivent, par
principe, acheter aux tanneries, pendant 1'annAe 1919, antant de cuir, en
moyenne par mois, que pendant 1'annAe 1918. Les fabriques sont par
contre en droit de n'aeheter du cuir fort qu'ä proportion des commandes
de chaussures militaires qui leur sont adjugAes.

Suivant leur production, les tanneries doivent, par principe, livrer
aux fabriques de chaussures et aux marchands de cuir autant de cuir, en
moyenne, en 1919 qu'en 1918. Elles peuvent toutefois en livrer davan-
tage, si leur production le leur permet, aux fabriques de chaussures
ayant coutribuA aux payements prfvus k 1'aliuAa 3 du chiffre 1, soit un
surplus correspondant aux versements opArfs de ce chef par ces fabriques.

Les dites obligations se trouvent Ateintes de plein droit, si des raisons
sArieuses s'opposent k lenr exAcution.

4. La division de l'Aconomie industrielle de guerre peut Adicter les
rfgles k snivre pour l'application des dispositions des chiffres 1 ä 3 ci-dessus.
Elle tranche les diffArends surgissant ä leur sujet entre les intAressAs, en
se basant sur les dAlibArations intervenues au mois de janvier 1919 sons
la direction de la section des industries da cuir. L'art. 7 de la dAcision
du DApartement suisse de l'Aconomie publique du 21 juin 1918 concernant
les cuirs est applicable dans ce cas.

Art.9. La taxe sur le marchAintArieur des conrroies
de transmission, stipnlAe par l'art. 5, chiffre 4, alinAa 1, de la
dAcision du DApartement suisse de l'Aconomie publique portant. les prix
maxima pour cuirs et peaux bruts et enirs tannAs, da 24 octobre 1918,
doit eacore Atre acquittAe pour les ventes antArieares an 10 f A -
vrierl919.

La dite taxe n'est- plns remboorsable da chef de pertes sabies, dans
le sens de l'art. 5, chiffre 4, alinAa 4, que ponr des pertes ipbies äatA»
rieorement au lOmar.s 1919. Las demandes ä'fin de reoiboursement
doivent. Atre adressAes ä- la section des industries da. cuir. sa plas tard
jasqp'an 3>1 mars 1919. EUes ne sauraient invoqaar comme motif de
pertes la baisse de* prix du marchA.

I
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E. Dispositions ptoalK

Aft. 10. Les contraventions ft la prfeente dtcisioM et Oos prescriptions
et instructions tmises en vue de son execution pair la division de

rOeoaoinie industrielle de gnerre on par la section des industries da cuir
seront.ponies en vertu des dispositions de l'ar<6t& du Conseil ftdtral dn
22 mai 1918 conceraant l'approvisionnement du pays en ou-irs.

Art. 11. La prtsenie decision entre en vigueor le 10 Kvrier .1919.
Elle abroge dts cette date les decisions suivantes do Departement

saisse de reconoinie publique:
L du 24 octobie 1918 concernant lea prix maxima pour cuirs et

peaox brüts et cuirs tanne*1);
_

2. l'art. 1 de la decision do 30 dbcembre 1918 concernant 1'appro-
~visionnement do pays en cuirs*);

3. 1'art. 18 ae la' decision du'21 join 1918 concernant les cuiis*).
*Cet article est remplace par la prescription suivante:

• Les dispositions rtgissant le commerce des cuirs sont applicables
par aoalogie ft la confection, ä 1'ntilisation eft au commtrce des cbür-
roies de transmission.
t) Les infractions commises sous l'empire de ces prescriptions abrogfes

restent rtgies par cellcs-ci, mfime aprds le 10 fevrier 1919.

Gondron et les prodnits de sa distillation
(Prescriptions de la: Division de lVconomie industrielle de gnerre.)• -

La Division de )'6conomie industrielle de guerre, Be basant eur I'arr6t6
du Coneeil föderal du 16 juillet 1918 concernant rapprovisionriemeiit du pays
en gaa,

proscri t:
1. Lee producteurs et les importateurs de goudron et de produits de sa

distillation annonceront au bureau pour l'approvisionnement en charbon de la
Division de l'6conomie industrielle de guerre (Departement Suisse dol'Scono-
mie publique) jusqu'au 3' jour inclus de ehaque mois lee quantity do goudron
et de produits de sa distillation par eux produits, imports et vendüs au cours
du mois pr6c6dent; pour ce faire, ils se serviront du formulaire rÄglementaire4).

2. Les acheteurs de goudron et de produits de sa distillation, qui en
auront re$u au cours d'un mois au moins 10 tonnes, annonceroiit au dit bureau
jusqu'au 3" jour inclus du mois suivant leurs anivages soit du pays soit dc
I'etranger, en se servant du formulaire k ce present.

3. Lee contraventions aux prfeentes prescriptions et aux instructions que
donnera k leur sujet la Division de l'£conomie industrielle de guerre seront
r6prim6es k teneur dee dispositions de l'arröt6 du Conseil fMferal du 16 juillet
1918 concernant l'approvisionnement du pays en gaz.

v 4v Lee präsentes prescriptions entxent imm6diatement cn viguour.-. Les
rapports prescrits seront pr6sent£s, la premiere fois. pour le mois de (6vrier.

Catrame ed i prodotti della sna distillazione
(Prescrizioni dell# Divisinne de'l'economia industrials di gnerra.)

La Divisions dell' economia industriale di-guerra, in base al decreto del
Consiglio federate del 16 luglio 1918 concernente l'approwigionamento di gas
per iL paeee4),

prescrive:
1. 1 produttori e gli importatori di catrame e prodotti della sua distillazione

devono dichiarare all' Ufficio per l'approwigionamento del carbone dplla
Divi8k>ne dell'economia industriale di guerra (Dipartimento svixzero del-
l'economia pubblica) entro il 3s giorno di ogni mese la loro produzione, im-
portazione e vendita awenute nel mese precedente. Queste dicbiarazioni do-
vono essere fatte sui formulari prescritti8). .1

2. Icompratori, che nel corso di un mese riceveranno almeno 10 tonnellate
di catrame o di prodotti della sua distillazione, devono dichiarare su formulari

speciali al predetto ufficio entro il 3° giorno del mese seguente, gli arrivi
di dette merci. sia provenienti da11' interno del paese che daU' estero.

3. Le contrawenzioni alle presenti prescrizioni od alle istruzioni che
emanerb in proposito la Divisione dell' economia industriale di guerra, verranno
punite in base alle disposizioni. del decreto del Consiglio föderale del 16 luglio
1918 concernente l'approwigionamento di gas per u paese.

4. Le presenti prescrizioni entrano subito in vigore. I rapporti prescritti
devono essere presentati la prima volta per il mese di febbraio.

Autorizzazione generale d'esportazione
(Disposizioni del Dipardmento evizzero dell'economia pubblica del 8 febbraio 1919.)

Art 1. In applicszione all'art. 2 del decreto del Consiglio federate
del 30 agosto 1918 concernente i divieti di esportazione7) viene accor-
dato un autorizzazione generale d'esportazione revocabile in qual-dasi
tempo per le segnenti merci nsceoti dagli uffici doganali del confine
svizzero-francese e svizzero-italiano:

N* 0 tariSt*)
159
160

ex 162
ex 185

186

Designazione della iperce
Perle, non montate o non- legate.
Spugne. gregge, lavate, imbianchite ecc.
Stracci di lana o mezza lana per coocime.
Tutti gliarticoli di cuoio di questo numero, tranne
le cingbie di trasmissione, come bossoli per tras
missione nei mul ni (elevatori), mani-otti e settori
per telai .di filatura, s'risce di cnoio per riunire
le diversi parti delle coregge di trasmissione, strisce
di cuoio per tellai da. tessitee cacciaspuole ecc.
Cuoio artificiale e ritagli di cuoio non menzionati
altrove.
Lavori di cuoio,. finiti, tranne gli articoli da viag-
gio (vedi categ. XV n1 1152/53) e parti finite, di
lavori in cuoio per lavori da setlaio (vedi n° 189).
Suole per scalp« fatte coo. ritsgli -di cuoio e eon
traffarti di cuoio fiuiti per proteggere le suole.
Suole di.feltro, di corda, di paglia ecc., con 8. mm.
e pift di spessotre.
Anime o solette da mettersi internameute nelle cal-
zature, d'ogni genere, tranne quelie di sugbero.

*) Voir Rftrnetl oMett, tome XXXIV, page 1148.
-yoir BecoeU offieiel, tonte XXXV, page 11

*) Voir Kecnetl otficiel, tome XXXIV, pace 789
*) Ea ventt k 11mprimerie Ro.tch A 8cbatzm*nn i-Brne (Tädphooe 1835).
6) la .vendita preaso la stamper!* Boeyh A Srhatxaiaan, Berna (teiefono 1325.)' VVedi Bancotta ufieUle N. 3. XXXIV, w 875.

'

T1 Vedi Baccoha nfficUle N. 8 XXXIV, p. loss ' ' a--:,--
•) 11 pr^flsM..««1' po«to davautl al. tuunero dt U-Hfa si^iifica cbo Vutorizsariono

raefalo
di espOf azinoe ride solo'pbr i' tiacoli nnmeri qöt sonpa spec(ßeaa Dore manea

egao slnteado cbe totte le merd classidc^t* fa !q«em rabHda'tuiubfirge'sitlia
tariSa, dal repe |oria delle merd, come, pare dalle 4-etdoal.f Xpiffatioal ileila au iff»,'
soso Maapreae nell' autorizzazione generale d' esportazione.

188

ex 190

i es 191

192

(«•«.tariffs)
ex 250

268 a/b

ex 270
278/ .'80

343
384/389

395
443/445

Tacchi pers^grpe, forme da calxokie e suole abide-'
zate, di-lfgno>
Articpli dj lusso e di fantasia (gakiaterie), lavori
da stipettaio.
Suole di. legno finite;, calzatiue di lefnQ.
Mobili in favoro da ptnieraio.', ^

Kapok,(l^nüggipe vegeialt)v
Ricami di ogni genere su cotone, ' .V

T-ippeti di sugbvro (linoleum). ,'.
Seta e borra di seta (cerdopnets) da eueire, da rir.
camo, da passamano: greggia. tinja, aocomodata
per la vendita al minuto.
Seta artificiale in forma di, filati di aeia d'ogni'
genere.
Articolidi seta, di borra di setaedi 'sdta artificiale.
Capelli.
Lavori da parruccbiere e lavori inl espelli, '

Cnne di cavalli e pelo di bufalo,. gr«.ggi,V.lavati,
filati, prrparati, assortiti in mazzil
Peli d'animali non nominati. aitro.ve.
Feltri, tup pet i da suolo, guatdrqppe di peli api-
mali cadenti sotto il n° 500 o d'altro materia con-
simili di qielitft inferiore.
Scope di qualsiasi genere, eccettuato quelle men-
zion.ate sotto i) n° 226.
Trecce e campaue di cappelli di paglia, di libro,..,
di giunco, di truccioli di liegoo. di aftro materiale
da i. treccio designato sott,o i n1 502/503.
Articoli fatti enn materiale da intreccid .che Cadone
sotto i n1 502/503.
Lavori da panieraio senza intelaiatura.
Celluloide e lavori'in celluloide non menztouati
altrove.
Tuiti gli articoli a maglia di eeta con o senaa
lavoro d'ago. '' '
Cravatte d'ogni genere." ' '

Paramenti od addobbi sacerdotali e da chiesa, di
ogni genere, ancbe ricamati.
Pelliccie non nominate altrove, tagliate e finite.
Piori artificisli di materie tespili d'ogmi genere,
sncbe in combinazione con altre materie.
Piuroe d'ornamento.
Lavori di modisia, non nominati altrove.
Ombrelli e parasoli di seta ed altrL
Impugnature di legno di ombrelli e di maxze, tranne
quelle di feno o contrnente del ferro;
Ambra e schiuma di mare, non lavorate.
Pietre preziose d'ogni genere, non nominate altrove,
non montate o non legate; granati e rubine greggi.
Asfillo e prodotti delP asfufto.
Maccbine ed attrezzi meccaoici in preValeoza di
f-rro, come parte di macchine tbozcate e finite,
tranne quelle deslinate ad usi agriceli.
Veicoli o parli di essi finite...
O'ologi e parti di orologio, eocettuati qaelll di
dro o~di platino. v -r •• ^-iiv
Corde d'ogni geoere per sstrmnenti ' muSicaii;
tranne quelle di metallo.
Sogo di liquirizia, aoehe profnmatO.
•Acqu« minerali, naturali 0 artificial^.
Salt di sorgenti e sali di bagni, estratti di paiudi:
Cloruro di calcio.
Arido carboiiico,' liquefatto per eompressione.
Idrogeno.ed ossigeno liqiirfatti per cornprcssitme.
Bitartrato di potassio (tartaro purificato, cremor
tart a i i) taitrato neutro di poiassio, tartaro emetico
(tartaro stibiato, biossaiato d'antimonio, e di
puta-sio).
Solfuro di carbonio.
Albumina e giallo d'uova per uao tecnico.
Fiammiferi di legno.
Chincaglieria, merceria ed articoli di fantasia d'ogni
geut-re non nomii ati altrove, .tranne .quelli dove
predomiria del metullo o del caoutchouc e qualsiasi
genere di stiin^he per searpe.
Oggetti di caocelleria, altri<- tranne quelli dove
predomina del metallo o del caoutchouc.
Giocattoli obalocrhi di ogni genere, eceetto quelli
dove predomina del metallo o del eaoutehouc.
Fasciature rhirurgiche, eccetto quelle dove predomina

del caoutchouc.
La presente autorizzazione generale di esportasiene yieue pure ac-

cordata sotto le riserye e nei limiti predetti per gli effeiti di succcs-
sione, di trasloco di rorredo nuovi ed effetti personali usati, come pane
per il materiale d'imballaggio genera I meute richte« to per I'esportazione
degli articoli sopra cilati.

Art. 2. Tutte le espurtazioni di merci contemplate sell'art. t*
devono essere acrorapagnate da Ire di hiaraziooi di e<portazi«oe definitiva,
debitamente riempite £ firmBte dal mitten'e (modulo > 19 a 20). di cui
nn modulo deve far menzione della tassa di atatistica. Il mo.lulo do-
ganale n° 22 (dirhiaraztone di esportazione provvisdria)~a'in pub venir
usato per tutie le esportazioni predete..

Art. 3. Tutte le iofraiioni alle presenti dispoeizioai vengono pnoite
a tenore del decreto del Consiglio federate del 12 aprile19l8ieo«edrBetitö
la reprf8sione delle cnntra.vv nzioni ai divieti d'esportazione1)'e del.de¬
creto del Consiglio federale. del 17 settembre 1918 a compiementö dal
decreto del Consiglio federale del 12 april« 1913 circa U repression^

ex 446

447a/454
494
495

496/497

500
501

501/505 a/505 b

508 a/509

510/511

512/515
ex 517/529 '

540/542

553
555

571 a/b
572

573
574

576/577
ex 579

637
638

639/641
881, 883, 884/890

ex (892. 894 u/898 b
M. 1-9

905/917
ex 925/936

ex 963

970
978

979/980
1012
1014

ex 1017
1058

1060
1071
1087

ex 1144/45

1159 b

ex 1160

1161 a/b

delle contravvenzioni ai divieti di esportazione1).
Queste disposizioni entrano in vigore il 16 leebbniie ltllL'

MUMti TeD - Partie in lütltt - Pirte mi 1»
France — SocMUi iPaasurancea en Ahm et o Lemrine ;

"Un- arrßtö du 7 fövrieci ins6r6 dads la Joumal offieiel du 9 du :tn6moinois,
concernant lee aoti6t4e d'assurancee et de r6aseuraneee"en Aititfoe'-et ea 'Lor-
raine,.stipule ce qul suite ..tf; <;. •,>

-/t) Verit B^eaots* vfSrtzie N. *®BBR;ip. :609u- s.
*) Vedi RaceotU officizle N. 8. XXXIV, pag. 1092.
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Art. 1®*. .Lee oompagniee d'aaeurancee et de reassurances operant en
Alsace,et en Lorraine- tacrine sur la liste noire dee assureure dreei&A par le
mifnStre ot ttätaären 'erfecotidn de la Iöi-flfn l5*f6rrier 19171) bontrde plein
droit en liquidation et leura contrats r&iUee'A 'dater du 1" jainvier 1919. Un
d^lai de qtdttre thiflei-eefffoutefoia imparti" mix assutta pour leur pärthetlre de
trouver un antra aemirour. ' f

Lee eoci$b6e älleihahdes, autrichiennes et hongroises d'assfirancdb sur la
vie seront pourvuee dtm administiateur s6questre et leur liquidation s'effec-
tuera dans'lee oondftiora du ddcret du-'&Hieptembre 1914, ratifiö par la loi
du 31 ddoembre 1915*).

Ajrt. 2, Lee ^octet^s 6trang3res d'assurances et de reassurances operant
en Alsace'et en Larfäihe etcjui fonctionnent dfijä, en France devront rattacher
totitea led1 operations par ellee y effectuöea & leur euccursale franpaise, dans
les conditions epäcifteee .aux lois des 17 mars 1905*) et 15 fövrier 1917.

' Art. 3. Les eoctetäs ätrangäree d'assurances et de reassurances operant
en Alsace .et en Lorraine et qui ne fonctionnent pas d6j& en France devront
deiäander au irffmstre du travail i'agrement 'et lienregistrement pr6vus aux
dites lois des 17 mars 1905 et 15 fävrier 1917.

Faute de-oe faire,'dins le dölai de quatre mois k dater du 1er jamvier
1919, eDee devront Cesser la realisation de toutes affaires nouvelles et liquider
leur portefentile.

Art. 4. Le baut «omtnissaire de la Republique i Strasbourg,' les commis-
sairee de la Räpubliqtte k Metz et k Colmar sont chargäe de l'exäcution du
preäent'arretA

* v '

Exportation & destination de la Tcheco-Slovaqtiie,
Le Journal offkäel franqais du 8 fävrier' 1919 a publiö l'avis suivant du

yinistöre des Affaire« ätrangäres: -

' «D'acoord- aveo. lea Gouvernements allies, le Gouvernement frangais a
decide de levW, k partir de ce jour, toutes les entraves subsistant encore k
begard des exportatione sur la Tchäco-Slövaquie.

II est toutefois rapple aux exportateurs que les marchandises expödiees
doivent 6tre uniquement destinöes au ravitaillement de cee .pays. Toute re-

'} Loi du 15 fdvrier 1917 relative k la surveillance des operations de reassurances
efcd'usoBHtcea dbwetearealisees en France et en Alglrie; ') Le ddcret dn 29 septembre
1914, raiifie par la loi da 81 ddcembre 1915. concerns les society allemandes, autri-
dblennes et heagroiaee d'assurances contre, les accidents et d'assurances sur la vle;
*) Loi dn.17 aun 1906. relative k la aurveillance et an eöntrflle des soeiätda d'assu-
raacea sur fe «T '

exportation frauduieuse sur des
sables k des poureuitea ju<

ys ennemis expo&erait ke auteurs reepon-
Ä-y .• *" > ' '• ;*

' Dea, jpenseignemqnts. önt 6t6 demandös k Paris au sujet de {.'application
de- ces., nonv»llfl8 dispositions »aux -exportations do Sutese., - i'-v '

»

- v JV » - - " iV«.

-Im teabaattblss aiiuas atlanr atUlaatisK. M. Paul BudhardV'-direetenr de
l'office de 1'indutfHe de Qenöve^ a pnblie sous ce tltre un opuscule qui rtnaelgoe trös
exauiemept sur npa glsemehta deiourbe, de ligalte,' de hooille et dantbracite, H. montre
l'effort rdalisd depula la guerre jjdnr Jntensifier nos exploitations. 11 donnern oute? d'ex-
celienta et judideux conseüi refitivement ä l'empioi de nos conibustlbus .at expose le.
d^veloppement pris par nos exploitations depnis la guehre. • * '

De nombrenses' figures et plana competent une lmportante documentation. 'Le prix
de i'ouvrage est de fr. 2.50. ». > • >•>.>,

^ »

Ausfuhr nach Tschecbo-Siovakteo.
Laut einer im Journal official vom 8. Februar 1919 veröffentlichten

Mitteilung des. französischen Ministeriums des Aeussern hat. die französische Ho-,
gierung im Einvernehmen mit den .verbündeten Regierungen beschlossen, von,
diesem Tage an alle Einschränkungen hinsichtlich der Ausfuhr nach Tschecho-
Sltvalrien aufzubeben. Die Exporteure .werden jedoch darauf aufmerksam gec

; macht, dass die zum Versand gelangenden Waren ausschliesslich für die
Versorgung dieses Staates bestimmt sein müssen und dass jede widerrechtliche
Wiederausfuhr nach feindlichen Ländern-gerichtlich verfolgt würde.

Ueber die'Anwendung dieser' neuen Bestimmungen auf die Ausfuhr aus
der Schweiz werden in Paris Erkundigungen eingezogen.

Internationaler Poatgiroverkehr — Service international de* tlnumito pmtasx
— Cour« de reduction ä pariir du 14 fXcriet\
58. 60 — 100 Mk. AHemafiM'
78.60 — 110 Lire ' Halte
70. — — 100 Franken hnwtwn,
24.26 — 1 Pfnncl 8t. - Graode-Bretayt»

605.— — 100 Qoldpeeoa A«nH»i
Wegen den. rape^t be«tebenden aaMerordentiidien Verhiltalmes behalt (kh die

tT>«venriJhing d»a Skcbt vdrr für die neberweUangen andere, als die obgeunntea
Karte inmv'euaen und sie den jeweiligen Schwankungen anrapassen.'
—..Vu'.fe ghuaäoü egtriuwdWire qui exlste aetoeUemext, {'Administration des noatea

se reserve le droit, d.'appllqner d'autres eoure qne eeox indlquer d-dessua et de les
adapter" Chagas fbls suX fläcthaüpna.

Uebenoeisungshurs vom 14. Februar an
DswUeblaad Fr.
Itaiisw :. v.. B
Laxamhasg „
Grasabtitannfen,
Argaotlalaa

r! AasWfca-ltegfet'
rVBliidÜTil Änzeigen - Änniaces —Anaimzl dee aaneweest ***

PrBUCITAS S.A.

Spar- de Leihkasse in Bern
G«Mralyersamml0ng der AMlenftre

Saaitpgi 'dea'SÜ lUra 1919, nnohmiilHea 3H Uhr, Im tebnogs-
-iMsitL, LStock, «Ich Osuslno tu Bern (Elagang Herrengasse)

TRAKTAN DEN:
1,. Gqiwlpxrigang' der Jahresrcchnung 1918.
2. Beschlubsfa'sung betreffend Verwendung des Reingewinns.
3. Wahf.ybq 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates. 1

4. Wahl von i Suppleanten des Verwaltungsrates
J5. Wabj, eirnjs Rt chppngsrevisorpn.

Der Geschäftsbericht wird den Aktionären-statutengemfiss zugestellt;
dieselben' köOuen skh durch Bevollmächtigte,, ditf selbst Aktionäre sind,
vertreten lassen.

Die Eintrittskarten^-können bis zum Vers^mmlungstage ia unserer
Tresorabteilong. (Slahlkammer) im Erdgeschoss 4e» Anstalt g bändes, Bun-
deapkttiz 4, bezogen .werden. (OP2627B) 342

BERN, den 14. Februar 1919.
v

; Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär: '

ROtf. BRAVSCH1. " R. SEQESSCM4NN.

;^HimiftmiflMnniitifflimHnifmBniiii«Hnmmt«iHiiiniiimmwimiiinraiiimumfliiwtflroa

1W ohll ahrtshinsir
8 Sopnen- n.
— __ _ _ ^ a. m. « werden mit allen erfahmngsgem&ss benötigten

FCtKnClltall Maschinen zur Fleisch- n. Glemftseverarbeituii

I

'iGebr. SchwabBnland, Zürich
anniaiiiiiHiiiitfliuniiiiniiiHMimniiMiiiiiuiHtmiwiwmniMiiaiiiBiMaiwiaiwamiwwKgiiHnwiia

;,;;Bahq^ae Bopulaire de la (Kroytoe
•. •> "*»' J1 i :

Le conpon de dividende nj> 99 de nos actions est payable dös ee jour, pour l'exercice
1918, Araison de 7%, soil par

Allererste Referenzen l

etc. und sonstigem' Zubehör'- rationell' 'no
fachtechnisch in höchster Vollendung-
eingerichtet von der (282 Z) -112

SnisMebra-Spisfolllrma

OK*.
• i.'BÖLLB, 13 lOJtoier 1919.

t-pr-
(296 B) 828

"y^einfelclen
FILIAlfEN' IN. AMjRISWIL, BISCHOFSZELL,

FRAUENFELD, KREUZLIMGEN, - -

' ROMANSHORN UND SIRN\CH
AGENTUREN. IN £RBÖN UND STECKBORN

STAATSGARANTIE

Wir |M Ma sal weiteres Abgeker von

Runen- oder Inliobnr-Qbi isatlonen

unserer Anstalt
in Stücken ä 500 Fr., 1000 Fr. u. 5000 Fr.

v.* verzinslich .zu 4s/4°-o

gegenseitig 4Ya Jahre fest

mit nadih<*riger»ech*inociatlictier Kündigungsfrist.
Den BcsRxienl Von kündbaren oder bereits

gekündete* Obtyptittta «nserer Amteltane'bitten
wir fab nuf wretefes die Verlängerung zu
vorstehenden Bedingungen. ; (F 6376 Z) 180.

EinzablUrgeB und Konversionen 'nehmen
ausser tnserea-Bankbureaux entggen:

dn Basalt.' ,RH. EMoger *
-im Giarns: Qlaracr' Kantonalbank,

• in M, jpfl|ea^: JRH. WegeHn A Cft,-..*. -

in Baffle* iHIL ffa Erfat A Cfc,

felfffflani MAL Pnty A Ci«.,
in ZMchi Beahham Blaakhart A de.

OU Dlr«it(aM. >

Zuverkaufen
einige disponible

wenig gebraucht

Anfr. unter Chiffre H. A. B. 316

an Publidtas A. ©. Zilrieh.

A .OJbG

LOTS 3 lo EGyPTIEHS
Tlragre da 1er mar« 1Ö19 -

Moyennant le paiement d'une prime de '

Fr. 8.25 par obligaUaii M 1S86

rjjf "
„ i f908

et sur Staple laflesttoa las aaaira«, nöna assnrona
ces titres. contre ics rlsqaas a ranipefg^spaBttja pair.

UIIOI DB BA1QDB3 8Ü18BBS
LAU3A1IB8121 30477L

Uiireanmöfe^l
la allen Preislagen liefert

Hehweb. BareaaMlMefflUrik
_ _ - • st- -<W. Bacher, 'KeraMf, 'it'*

Befereuen sp DiWAae»#

TBEUHAND-OfSTnOT
FBITZ MäOOERT
BASEL ZÜRICH CHUR

Falkairetr. T
' Ssawkaas M Im«|. SM

TeL 5161 Tel. H. 420 Tel. 428
Ordnen, Einrichten and Nachtragen von
Buchhaitangen; Inventars; Gatachten ;Re
viaIonen; Steuereachen; Btieflieh« Bueh-
hattanaskiireei Inkasso; NachlasavertrSge;
Detektivsachen; Vermögensverwaltungen;

Plnanxltningen; Konsnltationen etc.

ScMznfbma In Lehensmltteibrantiie

in Hallen etabliert, suebt I* Nehwelsre*
flrmrn zn vertreten. Offerten an Fosifaeh Nr. 12704
Lawsaane-BabnbsL (610 L) 2681

hdlK I tdtn
Vislille

hkrii^M ftil.ii.
InaHHiiIm

Siinal
BUrtpnfla

F. loUaltH.
Täläphoae Not 3066

TiHi -i iriru-l. i IJi'LfftTi" IT' " «'
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Transports Interaatlonanz

CBOWE&tr
Londrsi Paris Bordsaax Anvsrs
1M. Bisfcsfagste 1C.! 17, Iieiehrsüs t, PUeeiek Eser* S,Qniies Nckturs

Bftls Milan Glass Chlasso
M. ri> fiteayt Mrt It, Kms thtwhli lae le lagan

HWimmum — EzpMltliai — Anirmace«

Services sp&iaux acc&6r6s entre

la Suisse, I'llalle, la France
VAngleterre et Pontre-mer

(674 Q) Prix & forfait pour tons pays

Transporte nach Griechenland
uiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Feste Preise bis griechischen Hafen
Garantierte Lieferzeit (am Z) sie.
Sichere tthä rascheste Spedittenswaise
tfröchentiiche Dampferabfahrten

tagen Schaler, Mtmilinli Tranpirtt,

Winteftlllll* :: Telephon Nr. ISOO

a irimildenh dfckeneoJveWattmlnng dtr Altttonftffe bdhh 2. Mal l9lft die
Redaktion des Nennwertes der Aktien von Fr. 250 auf Fr. 100 beschlossen
hht, Herden die Aktionäre höflichst eingeladen, Brre Aktien rum Zweckt
der Abstempelung bei einer der unterzeichneten Stellen gröblichst bald
einzoittclMu

BERN: Kantoaalhaiik voa Bern
Spar A Leihkasse in Bsea
Marcnard A Co.

BASEL: Dreyfus Söhne A Co.

273,

JL Athanasfton & C* iL B.
Fabrik OrieatiUsclur Ciiartttta Ii Bant

atrial nr Ii statin inmlmnlui ta WEnärt
aal Mittwoch, den 26. Februar 1919, Mekmlttags 2 Uhr,

ta den GeschlfbrlamUeMbeltea

VERHANDLUNGEN:
1. Verlesen des Protokolls der letzten attserordentlichen Generalveb-

Sammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der JGhresrechnnng, der Gewinnend

Veiiustrechnang and des Berielitt-s 'der Kontrollstelle.
3. Decharge-Ert*-flung in dfe VtrwaltalgMfgane. 341,
4. G*1winnverteihing.
5. Wahl d<r Kontrollstelle. -
6 Vtrithiedeue*.

•Geschäftsbericht, Jahrrsrecbnung, Gewinn- and Verlustrechnung und
Rernorenberieht liegen seit dem 12. Februar im Bureau iitt- Gesellschaft,
HabebuigStrasse 19 in Bern, zur Einiüctrt der Herren Aktionäre auf.
Dieselben haben sieb über ihren Aktienbesitz durch VoriMsen ddt Coupons
pro 19)8 aufzuweisen.

Aktionä r, welche verhindert sind, an dieser Generalversammlung ten-
zanehmen, können sich mittels sohriftlicher Vollmacht durch andereAktionäre
vertreten lassen.

den 12. Februar 1919.
T>er VnrwaHmiswat.

nMmiMogenflDH!Mu 11918

won Fr. 5,000,000

Abgab* naner Conponsbaiaft
Ahkihens machen wir die

1 Ein&ejhdong der Talons bei
werden können. ' fSKt:

Dar stätt.'Finan*r#ferent:
1. IfekUnpr, Stadtrat.

L
BM Inhtbcg» yo» OWigatll

liitteinrog, daSs öfO nhuett oupoi
der StadttJHse ia Schaffbaasew he

SoJitiroli O, INTeuohÄtel

Iclers en barres, planches, bandes, acier argent, corde k piano, etc.

Lata en planches, tringha, fib. Zinc, AhthnoBta, BUted antifrfciion.

OnllllaO'O * Limes, möches amäricafees, ätaux, calibres, scies ä mötant,
Ulllllla^C. ooarroies, agrafes, menles, papiers et töiles dmeii.

en totm gehres
Fabrication Suisse

Rdtrlqnes Sortole S Verla 1«. mo.iin.fii!
(30843 Cj L« Ch«aX'<le.V,iiili 330.

EotoI du catalogue sur demande

Oeffentilches Inventiir - HechDonssrnf
Durch Verfügung des Regierungsstatthalteramtes

II von Bern ist gemäss Art. 580 f. Z. G. B.
die Durchführung eines öffentlichen Inventars
bewilligt worden Aber den Nacblass des am 1. Februar
1919 sei. verstorbenen Herrn Rabert Alfred Oester !e,
Adolf Ottos sei. von Bern, gewesener einzig
unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Kommanditgesellschaft Oesterle A Co., MänufakturbäJren

Spite^kötsb^sse 69, Höhnhaft geWe&eü

Die Gläubiger und Bürgscbaftsgiäubiger des
Erblassers persönlich sowie der Firma Oesterle
& Co. werden hierpiit gemäss Art. 582 Z. G. B.
aufgefordert, ihre Forderungen und Bürgschafts-
aasnifccben bis und ink ekfc 22. Mlrz I9i9 beim
«HMuapltalliiMtiMt Ä Bern schriftlich und
gestempelt anzumelden. Forderungen an den Erb*
lasser persönlich sind von dememigen an-die Firma
Oelteile A Co. gettfbBt einZtrg-Bel. GmBig 1- und
Hürgschaftsgläubiger werden darauf aufmerksam
gemacht, dass diSErben gemäss Art. 59ÖZ.G.B.
für nicht angemeldete Förderungen weder persönlich

noch mit der Erbschaft haftbar sind.
Gleichzeitig werden die Schuldner des Erblassers

aufg for lert, ihre Schulden innerhalb der
nämlichen Frist dem unterzeichneten Notar schriftlich
anzumelden; bei Nichtänmeldnng sind die Betreffenden

gemäss Art. 581 AI. 2 Z. G. B. persönlich
für die Folgen verantwortlich. 3391

Massaverwalter ist Herr Professor Dr. Otto
Oesterle, Zieglerstrasse 7, in Bern.

Bern, den 12. Februar 1919.

Im Auftrage des Massavcrtvallcrs:
©no Müller, Notar,

i. F. F. HOller Söhne, Notariats- & 8achwalterbnreau,
Spitalgasse 36, Bern.

Oeffentilches lnoenfor - Bedtmmssrüf
L Terlassenaohalten

Pnrch Verfttgnng der zustand
ist die Errichtung 4|*s öffentliche^
MS der ntcbbezeRwneten Personen DewiJ

GemäsÄ Art 682 Z G. B. und § 12 des Dei
18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher
Inventare Verden die Gläubiger nnd Bürgscbaftsgiäubiger
der Erblasser aufgefordert,' ihre AnSphWheü innerhalb der
kieroa© angOtbeQKn Fristen bei den zuständigen Rrg.-
StMdiaftfrämtefn Mhriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen haften die Erben weder persönlich,
noch mit der Eibschaft (Art. 690 Z. G. B).

Gleichzeitig ergebt an die Schuldner der Erblasser die
Aufforderung, ihre Schnlden innerhalb der nämlichen Fristen
bei dem mit der Errichtung des Inventars beauftragten
Notar schriftlich anzumelden :

Katha-
iren 1861,

Wimmte am

iakab, Johannes sei, und der Susanna
Beatenberg, g-borei

Bhend.
rina geb. Rnchti tel., von
ftaad'Wtm b #immte,
». Jannar 1919.

BlngahaMat bis and mit dem Stf. Hin Itlh
a) Für Ford

erstorben in

t)
Regier

b) Pürßchnli
Jie Eingaben

znrrfchen.
Massaverwalter:

kant in Wlmmia.

Forderiihgen und Bürgschaftsinepraahqa: bebt
yattha^tammt Nirdershnmentbal in WimHis.

n: hei Notar Jobann Jost in Wimmis.
sind schriftlieh' und gestempelt

einHerr Hans Zameteln, Vater, Ftbri-
8841

Namens des Maaaavarwaltera,
Do- beauftragte Nottt: Jak. Jest, Notar.

Aufforderung
Die A.-O. SeolNtfBifBtzlt KfcwzIingM hat sich

durch Beachluss der Generalversammlung vom
28. Dezember 1918 aufgelöst. Die Gesellschaft ist
in Liqridatbn getreten. Mit der Liquidation'föt
d^Yemgl nnmrafi beauftragt.til («lutngs hetden nach Art 665 des
aufgefordert, inie Ansprüche dem Unterzüqhnebea
anzuiüelden. 34U71

Mfaant«6 12. Febnur 19]«.." u louitttm muiim ii<uait'
Der Präsident: Aagnst Hezer.

kLfBkkl
31 öauren lun^e littet«1
Port-, TdeeTapti^

Italienirth
EHtetKh.

nt^' Rngliich.
Sehr zahlreiche ReferenHft
Reiebliebe Nabrang xcM-
siehert Jareh aeb Brno
tin. a groasau Landgutes.

BoDMkiü
AldASatia 4M AdvdftStdS, No-.
taeen, Inlraaan- apd a latädla

btu«an« etc.

taadlHMtl QBHdlB

Aaran i SUmetnamt c Sand-
Otter, A«h., mmfttt. Kk.

— Jb. Wthrii, Not,, Ink.

Frtlbargl KnälMatäeretn
I fldMläl
[gntfm.ktr

a.touspays.Brev^i'H
uiMitpoe. modäle», etc.

—J. A W. Herren, aVMata.
Repine, dev. tone tnBl-
ta'eux et lurldletlons.

— JLtfr.
10, roe
DentsOha Korrespondeos.

— Jobn Gibbet, jteeUt d'alt
— John Berum, avocat,

Ooix efOT

IaaMsei
agent d'e
dantsah

La I telei
et commtreiaie. Rens., ne.

Mwatroui ttaeeouriler, fi.,
Retöuv. 4t eöntrtrtletuL

— Ptkä P*tm, a^t. mreeonvran. rede. Td, Sä
SehaUfcaueeaiH.JMUADr.

C. Labkart, Roditsanw.
St-Gedlaa: B. Fonter, R'tsb.
— Dt. P. Curtt, Adv. u. Ink.
— Dr. Otto Porrer, Adv.
Zfirieht Dr. Hertorth, Adv.

Tckrttber. avocat,
des Aliemands.

.oKorresp
intet, ügt

>: jL heriöriofute,
l'ait piftentd (corr.
J a. itefBeaUCh).

MUSCUMSTR.10 BERN

BlmstGin-
£iüiv&(

geratUrt
sofort teeferbar, seh* vor¬

teilhaft an.

Verkaufen
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fttäg'lk.BootdtM-.tlhrtgrdLI d. Unterrichtsbr. BrL gar.
Varl. SlaGratlspr. B. Pzlaeh,

zpart^Zfctah. Bl»
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